
Wasserhausanschluss und Wasserzähleranlage

Versorgungsleitung 
im Straßenbereich mit 
Absperrarmatur

Gebäudewand

Hauptabsperr- 
armatur (HAE)

Wasserzähler 
(Eigentum der 
Stadtwerke)

Absperrarmatur mit 
Rückflussverhinderer und 
Prüfeinrichtung (KFR)

Filter mit 
DIN - DVGW - 
Prüfzeichen

Druckminderer mit DIN - 
DVGW - Prüfzeichen und 
Druckmessgerät (Manometer)

Mauerdurchführung

Lösbare Verbindung 
(Wasserzählerbügel)

Potentialausgleich 
(Erdung)

zum Verteiler 000
∑ m³ FIL

Verbrauchsleitungen

Kundenanlage

Wasserzähleranlage Anschlussleitung

Zuständigkeit und Ausführung Stadtwerke

Belastungswerte für Flügelrad-Wasserzähler

	 Zählergröße	 3/4“	 Q3 = 4	 bis 5 m³/h bzw. bis 6 WE

	 Zählergröße	 1“	 Q3 = 10	 5 - 12 m³/h

	 Zählergröße	 1 1/2“ 	 Q3 = 16	 12 - 20 m³/h

Spitzendurchfluss über 20 m³/h: Rücksprache mit dem jeweiligen zuständigen Versorgungsunternehmen:
Stadtwerke Heidenheim AG - Arbeitsvorbereitung, Telefon: 07321.328-581

Q   = Nenndurchfluss
WE = Wohneinheit
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Gashausanschluss und Gaszähleranlage

Versorgungsleitung 
im Straßenbereich mit 
Aufschweiß-T-Stück

Gebäudewand

Gasströmungs-
wächter nach VP 
305-1

Gaszähler (t)
2 - Stutzenanschluss
(Eigentum der 
Stadtwerke)

Hauptabsperr-
armatur (HAE) 
mit integrietem 
Isolierstück (GT)

Ausziehsicherung

Lösbare 
Verbindung (t) 
(DIN 3387 T2)

Potentialausgleich 
(Erdung) (DIN VDE 
0100 T 540)

Innenleitung
(Kundenanlage)

Anschlussleitung
(Zuständigkeit und Ausführung Stadtwerke)
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Z
Gasströmungs-
wächter nach VP 
305-2

DVGW, 
G 459/l

Gasgerät

Geräteanschlussarmatur 
bzw. Sicherheitsan-

schlussarmatur

thermisch auslösende 
Absperreinrichtung

Zähler-Druck-
regelgerät (t) 

(Eigentum der 
Stadtwerke)

Verzinkte Gaszähler-
platte

Anmerkung: 
Sollte eine gas- und wasserdichte Hausanschluss-Einführung nicht erkennbar sein, ist eine Information an den Netzbetreiber erforderlich.



Wasserhausanschluss und Wasserzähleranlage
für mehrere Abnahmestellen

Wasserzähler 
(Eigentum der Stadtwerke)

Hauptabsperr-
einrichtung 

(HAE) 

 Kundenanlage Zuständigkeit und Ausführung Stadtwerke

Wohnung n

Zählerzuleitung

FIL 000
∑ m³

FIL 000
∑ m³

FIL 000
∑ m³

FIL 000
∑ m³

FIL 000
∑ m³

Wohnung 3

Wohnung 2

Wohnung 1

Allgemein

Hauptleitung Hausanschlussleitung Wasserzähleranlage
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Gashausanschluss und Gaszähleranlage
für mehrere Abnahmestellen

Verzinkte 
Gaszähler-
platte

Z
Gaszähler (t)
2 - Stutzenanschluss
(Eigentum der 
Stadtwerke)

Vorgelagerte 
Anlage

Zählerregler

Verzinkte 
Gaszähler-
platte

Z
Gaszähler (t)
2 - Stutzenanschluss
(Eigentum der 
Stadtwerke)

Gasströmungswächter 
nach VP 305-1

Zählerregler

Absperrein-
richtung (AE) 
siehe TRGI

Gasströmungs-
wächter nach 
VP 305-1

Absperrein-
richtung (AE) 
siehe TRGI
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2. Absperrein-
richtung (AE)

2. Absperrein-
richtung (AE)



Einbauanweisung für Gaszähler nach NDAV § 22(1+2)

verzinkte 
GaszählerplatteZähler-Druck-

regelgerät

Gasströmungswächter 
(GS)

Gaszähler Muster 2
Eingang von links,
Ausgang nach oben

Gaszähler Muster 1
Eingang von oben,
Ausgang nach rechts

Gasströmungswächter 
(GS) Zähler-Druck-

regelgerät

zweiter zusätzlicher Kugelhahn 
für die sichere Zählermontage

verzinkte 
Gaszählerplatte

Belastungswerte der Balgen-Gaszählergrößen für Gaszähler 

	 Zählergröße / Anschluss		  Anschlussleistung		  Mindestbaumaße (H x B)
	 1“ 	 (DN 25) / G4		  bis 40 kW			   50 x 45 cm

	 1“ 	 (DN 25) / G6		  40 - 70 kW			  50 x 45 cm

	 1 1/2“ 	 (DN 40) / G 16		  70 - 150 kW		  65 x 50 cm

	 2“ 	 (DN 50) / G 25		  *			   80 x 60 cm

*Anschlussleistung über 150 kW: Bitte Rücksprache mit dem jeweiligen zuständigen Versorgungsunternehmen.
Stadtwerke Heidenheim AG - Arbeitsvorbereitung, Telefon: 07321.328-581

Hinweise:   	 Verzinkte Gaszählerplatte grundsätzlich. Das Verlegen 	
	 von Rohren unterhalb der Gaszählerplatte im Montage-	
	 bereich des Gaszählers ist unzulässig. 
	 (Baumaße beachten) 

Bemerkungen:  	Die Montage des Gaszählers einschließlich des 	                                       
                        	Zählerdruckregelgerätes erfolgt durch die Stadtwerke.

Erläuterung:  	 Gemäß NDAV § 22(2) Messeinrichtungen bestimmt der 	
	 Netzbetreiber die Zählerplätze und legt ausgangsseitig 	
	 einen zweiten Kugelhahn fest (sichere Montage und 	
	 Zählerwechsel).

Hö
he

Breite

zweiter zusätzlicher 
Kugelhahn für die  
sichere Zählermontage
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Einbaulage Mehrsparten - Wanddurchführung
Planungshilfen für Architekten/Bauherren gemäß DIN 18012 Hausanschlussräume

Hausanschluss-
kasten

Au
ße

nw
an

d

Telefon

Kabel TV
Gaszähler

Wasserzähler

Wandabstand 15 - 18 cm 
bis Bohrmitte

Überdeckung 110 cm 
Außengelände zur Bohrmitte!

Kernbohrung/Futterrohr
Ø i = 200 mm

+- 0,00
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Anmerkung: 
Elektro- und Telekommunikationsanschlüsse/-zubehör sind grundsätzlich auf getrennten Wänden oder gegenüber von Gas- und Wasseranschlüssen zu installieren.
Abweichungen hiervon sind mit dem Netzbetreiber abzustimmen.



Aufstellungsmaße Mehrsparten - Bodendurchführung

außen

~400-500

~800

~1350

700

~250

~200

150

Grabensohle

FFB/innen

130

Fundament

Aussparung

R > 1 m

außen

außen innen
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gemäß Anforderungen aus DVGW G 459-1(A) und Herstellereinbauanleitungen




